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Die Nation als Relikt vergangener Zeiten? Der Nationalstaat als Irrweg? 
Im Gegenteil: Staat und Nation sind Erfolgsmodelle – weltweit. In sei-
nem Plädoyer für die Rehabilitierung der Nation zeigt Michael Bröning, 
weshalb gerade progressive Kräfte Frieden mit dem Nationalstaat 
schließen müssen – nicht als ethnisch-homogene Wagenburg, sondern 
als Basis eines starken Europas in einer multipolaren Welt.

Statt die Idee der Nation als »falsches Bewusstsein« zu bekämpfen, 
sollte sie als zentrale Identität akzeptiert und als Fundament von Teil-
habe, Gerechtigkeit und Solidarität gestärkt werden. Gerade im Zuge 
der Globalisierung wird deutlich, wie sehr progressive Politik auf den 
Nationalstaat angewiesen ist. Partizipation, soziale Gerechtigkeit, die 
Einhegung eines entgrenzten Kapitalismus und effektiver Multilatera-
lismus – all das kann nicht gegen, sondern nur mit dem Nationalstaat 
gelingen. Zugleich war gerade die politische Linke stets dann erfolg-
reich, wenn sie ihr stolzes Erbe des Internationalismus mit einem klaren 
Bekenntnis zur Nation verband.
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